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Für das erste Konzert der histori-

schen Kegelladenorgel der Orgelbau-

firma Kuhn in der «KunstKlangKir-

che Zürich» wurde mit Prof. Ludger

Lohmann einer der bedeutendsten

Organisten unserer Zeit engagiert.

Die von Carl Theodor Kuhn im Jahr

1889 erbaute Kegelladenorgel er-

klingt somit zum ersten Mal seit über

100 Jahren wieder in ihrer Heimat-

stadt. Die für die ref. Kirche Zürich-

Unterstrass erbaute Orgel wurde im

Zuge der Umgestaltung der Kirche

1911 abgebaut und nach St. Maurice

transferiert. 2001 musste sie dort ei-

nem Neubau weichen. Sie wurde von

Orgelbau Kuhn zurückgenommen,

liebevoll restauriert und im Frühsom-

mer 2016 in der «KunstKlangKirche»

aufgestellt («Zürich 2» berichtete).

Private Spenden ermöglichten die

Rekonstruktion der verloren gegan-

genen (andere Quellen sprechen auch

von der kurz und klein geschlagenen)

neugotischen Fassade. Bei der me-

chanischen Kegelladenorgel handelt

es sich um ein zeittypisches Instru-

ment, wie es sonst in der Orgelland-

schaft Zürich nicht zu finden ist.

Es eignet sich hervorragend so-

wohl für die konzertante Interpreta-

tion der Literatur seiner Zeit als auch

für Ausbildungszwecke.

Der international anerkannte Or-

ganist Ludger Lohmann studierte un-

ter anderem bei Anton Heiller und

Marie-Claire Alain und wurde mit

zahlreichen Preisen ausgezeichnet.

Neben seiner regen Konzerttätigkeit

wirkt er als Professor für Orgelspiel

in Stuttgart. Er widmet sich auch der

musikwissenschaftlichen Forschung,

zum Beispiel im Bereich der romanti-

schen Orgelmusik. Auf der Kegel-

ladenorgel wird er Werke von

J. Brahms, A. G. Ritter, F. Liszt und

M. Reger interpretieren.

Dialog mit der Bevölkerung
Die Aufstellung der Kegelladenorgel

bedeutet für das Projekt «Kunst-

KlangKirche Zürich» einen weiteren

Schritt zum Aufbau eines Kulturor-

gel- und Begegnungszentrums, in

dem Spiritualität und Kunst in ihren

verschiedensten Ausprägungen in

den Dialog treten.

Die «KunstKlangKirche» veran-

staltet ab Herbst ein eigenes Pro-

gramm. Ebenso finden hier Gottes-

dienste sowie Konzerte weiterer Ver-

anstalter statt. Das Konzert beginnt

am Freitag, 9. September, um 19.30

Uhr mit einem Apéro im Anschluss

an das Konzert. Eintritt 30 Franken.

(pd./zh2.)

Zürcher Wiederauferstehung nach 100 Jahren
Erstmals ist die frisch
instand gestellte historische
Kegelladenorgel von Kuhn
zu erleben – am Freitag-
abend in der «KunstKlang-
Kirche Zürich», wie die re-
formierte Kirche Auf der
Egg jetzt heisst.

Einweihung der Kuhn-Kegelladenorgel am
Freitag, 9. September um 19.30 Uhr.
Abendkasse ab 18.45 Uhr, Türöffnung um
19 Uhr. Kirche Auf der Egg.
Programm von Ludger Lohmann, Orgel:
Johannes Brahms, Präludium und Fuge
g-Moll, Fuge as-Moll. August Gottfried Rit-
ter, 3. Sonate a-Moll op. 23 (1855). Franz
Liszt, Orpheus (Orgelfassung von Robert
Schaab). Max Reger, Fantasie und Fuge
d-Moll op. 135b.
Eintritt: Einheitspreis 30 Franken, Mitglie-
der «Freundeskreis KunstKlangKirche
Zürich» 20 Franken.
Information und Anmeldung Mitglied-
schaft: www.kunstklangkirche.org, E-Mail
sekretariat@kunstklangkirche.org, Telefon
044 250 66 53.

Fachmann Jörg Maurer installierte die Orgel in Wollishofen. Foto: ls.

Von Freitag, 9. September, 21 Uhr,

bis Montag, 12. September 2016,

5 Uhr, ist der Mythenquai zwischen

der Seestrasse und dem Hohnrain-

weg in beide Fahrtrichtungen für den

Verkehr gesperrt. Die Zufahrt zu den

Parkplätzen der Tennisanlage und

bei der Landiwiese ist gestattet. Die

öffentlichen Busse verkehren auf der

Umleitungsroute.

Die Umleitungen erfolgen stadt-

einwärts via Seestrasse – Tessiner-

platz und stadtauswärts via General-

Guisan-Quai – General-Wille-Strasse

– Tessinerplatz – Seestrasse. Der

Grund für die Verkehrsbehinderung

ist eine Belagssanierung. Bei schlech-

ter Witterung erfolgen die Arbeiten

am Wochenende vom 23. bis zum

26. September 2016. (pd.)

Verkehrsbeschränkung
Mythenquai

Am «Tag des Friedhofs» am Samstag,

17. September, öffnet der Friedhof

Manegg seine Tore für ein breites Pu-

blikum. Friedhöfe sind im Stadtraum

keine geschlossenen Areale mehr,

sondern Orte der Begegnungen. Sie

bieten Raum für Verbundenheit mit

Verstorbenen, auf den Friedhöfen

treffen sich Menschen und sie laden

ein zu Begegnungen mit der Natur.

Samstag, 17. September 2016, 10 bis

14 Uhr, im Friedhof Manegg, Thuja-

strasse 60, 8038 Zürich,

Tag des Friedhofs auf
dem Friedhof Manegg

Programm: Samstag, 17. September, 10
bis nach 14 Uhr, Eintritt: frei. Grössere
Vorschau im nächsten «Zürich 2».
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Seestrasse 441
8038 Zürich

Telefon 044 482 60 60
Fax 044 482 60 61

praxis.barger@bluewin.ch
www.praxisbarger.ch

Claudia Barger

Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie (CH)

Praxiseröffnung
Sprechstunden zum Abend und am Samstag möglich

English speaking therapist

Praxis Barger     am See

Stadt Zürich
Schule für Körper- und Mehrfachbehinderte

Wohnen Sie hier in der Nähe (Kreis 2 oder 3)

und haben über Mittag freie Zeit?

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung

für die Mittagszeit (Montag bis Freitag, 11.30
bis 14.00 Uhr, ohne Schulferien) eine

Mithilfe in der
Mittagstisch-Betreuung

Aufgaben:

Unterstützung der Kinder und Jugendlichen
beim Essen, Mithilfe bei der Pflege und in der

Küche

Voraussetzungen:

Bereitschaft, mit Kindern und Jugendlichen

mit einer Körper- oder/und Mehrfachbehinde-
rung zu arbeiten, gute Deutschkenntnisse, CH

oder Aufenthaltsbewilligung C

Interessierte bewerben sich schriftlich bei:

Frau Nadja Staffelbach, Fachleitung Betreuung

Nadja.Staffelbach@schulen.zuerich.ch
Telefon 044 413 44 10

Stadt Zürich

Schule für Körper- und Mehrfachbehinderte
Mutschellenstrasse 102, 8038 Zürich

Wir freuen uns auf Sie!

STELLEN


